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B: Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

597 Unterhaltung von Wettannahmestellen

Bezirksregierung Münster
– 21.03.02 – 

Münster, 28. Juli 2006

Dem Rennverein Drensteinfurt e.V., Vom-Steinstr. 11, 48317
Drensteinfurt, habe ich gemäß § 2 Absatz 2 Rennwett- und
Lotteriegesetz unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Wider-
rufs gestattet, am 06. August 2006 eine Wettannahmestelle
auf seiner Rennbahn in Drensteinfurt für die Vermittlung
von Pferdewetten zu unterhalten.

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 337

598 Unterhaltung von Wettannahmestellen

Bezirksregierung Münster
– 21.03.02 – 

Münster, 02. August 2006

Dem Buchmacher Herrn Henry Kalkmann, Am Wall 21 –
23, 44866 Bochum, habe ich gemäß § 2 Absatz 2 Rennwett-
und Lotteriegesetz unter dem Vorbehalt des jederzeitigen

Widerrufs gestattet, bis zum 31. Juli 2007 eine Wettannah-
mestelle in den Geschäftsräumen Emsstr. 70 – 72, 48431
Rheine, für die Vermittlung von Pferdewetten zu unterhal-
ten. Als Buchmachergehilfen für diese Wettannahmestelle
habe ich bis zum 31. Juli 2007 befristet Herrn Ullrich Wet-
zig zugelassen.

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 337

599 Zulassung von Totalisatoren

Bezirksregierung Münster
– 21.03.02 – 

Münster, 01. August 2006

Aufgrund des Rennwett- und Lotteriegesetzes vom
08.04.1922 (RGBl. I, S. 393) habe ich dem Besitzer- und
Züchterverein für Traber-Zucht und -Rennen e.V. die wider-
rufliche Erlaubnis zum Betrieb eines Totalisators auf seiner
Rennbahn in Gelsenkirchen für den 03., 10., 17., 24. und 31.
August, 07., 14., 17., 21. und 28. September und 05., 12., 15.,
19., 26. und 29. Oktober 2006 erteilt.

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 337
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600 Ungültigkeitserklärungen für in Verlust geratene
Dienstausweise

Bezirksregierung Münster
– 25.3.1 – 1504 –

Münster, 03.08.2006

Der Polizeidienstausweis Nr. 0319973 des Polizeiobermeis-
ters Oliver Kauling, ausgestellt von den ZPD NRW, ist in
Verlust geraten und wird für ungültig erklärt.

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird straf-
rechtlich verfolgt.

Sollte der Ausweis gefunden werden, wird um Rückgabe
an das Polizeipräsidium Münster gebeten.

Der Polizeidienstausweis Nr. 0438166 des Polizeiober-
meisters Alexander Jansen, ausgestellt am 24.03.2004 von
den ZPD NRW, ist in Verlust geraten und wird für ungültig
erklärt.

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird straf-
rechtlich verfolgt.

Sollte der Ausweis gefunden werden, wird um Rückgabe
an das Polizeipräsidium Recklinghausen gebeten.

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 338

601 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Bezirksregierung Münster
56-62.050.00/06/0404.1

48143 Münster, den 25.07.2006

Die Firma Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen hat einen
Antrag zur wesentlichen Änderung und zum Betrieb der
Mineralölraffinerie auf dem Grundstück in 45896 Gelsen-
kirchen, Pawiker Str. 30 (Gemarkung Buer, Flur 9, Flur-
stück 14 und Flur 10, Flurstück 18), vorgelegt.

Gegenstand des Antrages sind die Errichtung einer biolo-
gischen Abwasservorbehandlungsanlage zur Vorreinigung
der Raffinerieabwässer sowie der geänderte Betrieb der
Gesamtanlage.

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das bean-
tragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschrif-
ten.

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer
Umweltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a – c des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt.

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselb-
ständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht bedarf, da
u. a. erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch das
Vorhaben nicht zu besorgen sind.

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 3a
UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz
1 des BImSchG.

Im Auftrag

gez. Wilhelm Terfort

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 338

602 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Bezirksregierung Münster
56-62.043.00/06/0401.1

48143 Münster, den 02.08.2006

Die Firma Sabic Polyolefine GmbH, Gelsenkirchen hat
einen Antrag zur wesentlichen Änderung und zum Betrieb
der Anlage zur Herstellung von Polyolefinen auf dem
Betriebsgrundstück Pawiker Str. 30, 45896 Gelsenkirchen
(Gemarkung Buer, Flur 15, Flurstücke 32, 33, 42 und 43),
vorgelegt.

Gegenstand des Antrages sind die Modernisierung der
Polyolefinanlage und eine geringfügige Kapazitätserhöhung
durch die Errichtung einer neuen Polymerisationsstraße für
die Herstellung von Polyethylenen als Ersatz für drei vor-
handene Polymerisationsstraßen sowie der geänderte
Betrieb der Gesamtanlage mit den erforderlichen Nebenein-
richtungen.

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das bean-
tragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschrif-
ten.

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer
Umweltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a – c des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt.

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselb-
ständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht bedarf, da
u. a. erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch das
Vorhaben nicht zu besorgen sind.

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 3a
UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz
1 des BImSchG.

Im Auftrag

gez. Wilhelm Terfort

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 338

603 Bekanntmachung gemäß § 10 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)

Bezirksregierung Münster
56-60.075.00/06/0701.1

48143 Münster, den 03.08.2006

Der Landwirt Martin Schulze Vowinkel, Vowinkel 5, 48366
Laer, hat gemäß § 16 BImSchG die wesentliche Änderung
seiner Anlage zum Halten und zur Aufzucht von Schweinen
und zur Lagerung von Gülle gemäß den Ziffern 7.1 Spalte 1
und 9.36 Spalte 2 des Anhangs der 4. BImSchV auf dem
Grundstück in Laer, Gemarkung Laer, Flur 28, Flurstück
100, beantragt.

Gegenstand des Antrages ist der Weiterbetrieb der derzeit
vorhandenen Tierhaltung mit 672 Mastschweineplätzen (BE
1) und 320 Mastschweineplätzen (BE 2) und der Neubau
eines Schweinestalles (BE 3) mit 1.200 Plätzen. Nach Fertig-
stellung der Maßnahme werden 2.192 Schweinemastplätze
und 2.779 m3 Güllelagerung auf der Hofstelle vorhanden sein.
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339Amtsblatt für den Regierungsbezirk Münster

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das bean-
tragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschrif-
ten.

Das beantragte Vorhaben wird hiermit gemäß § 10
BImSchG bekannt gemacht.

Sofern die beantragte Genehmigung erteilt wird, soll die
Anlage unverzüglich errichtet und in Betrieb genommen
werden.

Der Genehmigungsantrag und die dazugehörigen Unter-
lagen liegen nach der Bekanntmachung einen Monat, vom
21.08.2006 bis 20.09.2006, während der Dienststunden zur
Einsicht bei folgenden Behörden aus:

1. Rathaus der Gemeinde Laer, Zimmer 32, 2. OG,
Mühlenhoek 1, 48366 Laer,

2. Bezirksregierung Münster, Dezernat 56, Zimmer 226,
Domplatz 1 – 3, 48143 Münster.

Etwaige Einwendungen nicht privatrechtlicher Natur
gegen das Vorhaben können vom 21.08.2006 bis einschließ-
lich 04.10.2006 bei den vorgenannten Behörden schriftlich
vorgebracht werden. Mit Ablauf dieser Frist werden alle
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen
privatrechtlichen Titeln beruhen.

Die Einwendungen sollen die volle leserliche Anschrift (in
Blockschrift) des Einwenders tragen.

Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Einwen-
dungsschreiben an die Antragstellerin zur Stellungnahme
weitergegeben werden. Auf Verlangen des(r) Einwenders(in)
werden dabei Name und Anschrift unkenntlich gemacht,
soweit die Angaben nicht zur Beurteilung des Inhaltes der
Einwendung erforderlich sind.

Sofern Einwendungen erhoben werden, werden diese –
auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von Personen,
die Einwendungen erhoben haben – in einem besonderen
Erörterungstermin, beginnend am Mittwoch, den
25.10.2006, ab 10:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der
Gemeinde Laer, Mühlenhoek 1, 48366 Laer, erörtert.

Der Erörterungstermin ist öffentlich. Ein Recht zur Teil-
nahme haben neben den Vertretern der beteiligten Behör-
den nur die Antragstellerin und diejenigen, die rechtzeitig –
d.h. in der Zeit vom 21.08.2006 bis 04.10.2006 – bei den
Auslegungsstellen Einwendungen erhoben haben. Sonstige
Personen können als Zuhörer am Termin teilnehmen, sofern
genügend freie Plätze zur Verfügung stehen.

Die Entscheidung über die Einwendungen wird nach dem
Erörterungstermin allen Einwendern schriftlich zugestellt.
Die Zustellung kann auch durch eine öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden.

Im Auftrag

gez. Terfort

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 338 – 339

604 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Bezirksregierung Münster
56/62.0343/06/0104 A2

48143 Münster, den 21. Juli 2006

Die Firma Minegas GmbH, Rellinghauser Strasse 1 – 11,
45128 Essen hat am 20.02.2006 einen Antrag auf Änderung

einer Grubengasnutzungsanlage mit Verbrennungsmotor
auf dem Grundstück in Gelsenkirchen, Ressestrasse, Ehem.
Bergwerksgelände Schacht Hugo Ost (6), Gemarkung Buer,
Flur 43, Flurstück 30, 35 vorgelegt.

Gegenstand des Antrages ist die Erweiterung eines Block-
heizkraftwerkes um 2 Motoren, auf eine Feuerungswärme-
leistung von insgesamt 27,144 MW sowie der Betrieb der
Gesamtanlage mit den erforderlichen Nebeneinrichtungen.

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das bean-
tragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschrif-
ten.

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer
Umweltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a – c des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt.

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselb-
ständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht bedarf, da
u. a. erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch das
Vorhaben nicht zu besorgen sind.

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.
Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt in entspre-

chender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz 1 des BImSchG.

Im Auftrag

gez. Ruback

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 339

605 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

Bezirksregierung Münster
56/62.0173/06/0701 B2

48143 Münster, den 02. August 2006

Frau Magaretha Hardt, Goxel 50, 48653 Coesfeld hat am
15.05.2006 einen Antrag auf Genehmigung zur Errichtung
und zum Betrieb einer Anlage zur Haltung und zur Auf-
zucht von Schweinen und einer Anlage zur Lagerung von
Gülle auf dem Grundstück in 46354 Südlohn, Wienkamp
links 1 (Gemarkung Südlohn, Flur 6, Flurstück 35), vorge-
legt.

Gegenstand des Antrages ist der Neubau eines Sauenstal-
les BE 1 mit 114 Abferkelnden-, 168 N-T Sauen-, 60 Jung-
sauen- und 6 Eberplätzen, der Umbau eines Schweinestalles
BE 2 zum Sauenstall mit 168 N-T-Sauenplätzen, der Umbau
eines Rinderstalles BE 3 zum Ferkel/Jungsauenstall mit 420
Jungsauen- und 180 Ferkelplätzen, der Neubau von zwei
Güllehochbehältern BE 4 und BE 5 mit jeweils 1095 m3

Lagerraum für Gülle sowie die Güllelagerung in einem vor-
handenen Erdbehälter und in Güllekanälen mit zusammen
1401 m3 Lagerraum.

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das bean-
tragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschrif-
ten.

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer
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Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß §§ 3a – c des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt.

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselb-
ständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht bedarf.

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.
Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt in entspre-

chender Anwendung des § 10 Abs. 3 des BImSchG.

Im Auftrag

gez. Wegner

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 339 – 340

608 Der Vorstand der Sparkasse Vest Recklinghausen hat
das verlorengegangene Sparkassenbuch Nr. 3 030 395 531,
ausgestellt von der Sparkasse Castrop-Rauxel, die seit dem
31. August 2004 unter der Bezeichnung Sparkasse Vest
Recklinghausen firmiert, aufgeboten.

Der Inhaber der Urkunde wird hiermit aufgefordert, spä-
testens bis zum 26. Oktober 2006 beim Vorstand der Spar-
kasse Vest Recklinghausen, 45657 Recklinghausen, 
Herzogswall 5, seine Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, andernfalls wird das Sparkassenbuch für kraft-
los erklärt.

Recklinghausen, 26. Juli 2006

Sparkasse Vest Recklinghausen

Der Vorstand

Abl. Bez. Reg. Mstr. 2006 S. 340

609 Das am 24. April 2006 aufgebotene Sparkassenbuch
Nr. 400 121 752 (Neu: 4 600 121 752), ausgestellt von der
Stadtsparkasse Recklinghausen, die seit dem 01. Januar 2003
unter der Bezeichnung Sparkasse Vest Recklinghausen fir-
miert, wird für kraftlos erklärt, da nach Ablauf der dreimo-
natigen Aufgebotsfrist Ansprüche nicht geltend gemacht
worden sind.

Recklinghausen, 25. Juli 2006

Sparkasse Vest Recklinghausen

Der Vorstand

Abl. Bez. Reg. Mstr. 2006 S. 340

610 Das am 21. April 2006 aufgebotene Sparkassenbuch
Nr. 4 000 100 182, ausgestellt von der Sparkasse Castrop-
Rauxel, die seit dem 31. August 2004 unter der Bezeichnung
Sparkasse Vest Recklinghausen firmiert, wird für kraftlos
erklärt, da nach Ablauf der dreimonatigen Aufgebotsfrist
Ansprüche nicht geltend gemacht worden sind.

Recklinghausen, 25. Juli 2006

Sparkasse Vest Recklinghausen

Der Vorstand

Abl. Bez. Reg. Mstr. 2006 S. 340
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C: Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen anderer Behörden und Dienststellen

606 Regionalverband Ruhr

11. Verbandsversammlung des Regionalverbandes Ruhr
Feststellung eines Nachfolgers

Das Mitglied der 11. Verbandsversammlung des Regional-
verbandes Ruhr, Frau Hiltrud Schmutzler-Järger, hat ihr
Mandat mit Wirkung zum 01.08.2006 niedergelegt.

Als Nachfolger ist mit Wirkung vom 01.08.2006 das
gewählte Ersatzmitglied

Mehrdad Mostofizadeh
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Deipenbecktal 100
45289 Essen

Mitglied der 11. Verbandsversammlung des Regionalver-
bandes Ruhr.

Essen, 01.08.2006

Heinz-Dieter Klink
Regionaldirektor

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 340

Aufgebote und Kraftloserklärungen
von Sparkassenbüchern

607 Der Vorstand der Sparkasse Vest Recklinghausen hat
das verlorengegangene Sparkassenbuch Nr. 360 478 960
(Neu: 3 760 478 960), ausgestellt von der Kreissparkasse
Recklinghausen, die seit dem 01. Januar 2003 unter der
Bezeichnung Sparkasse Vest Recklinghausen firmiert, aufge-
boten.

Der Inhaber der Urkunde wird hiermit aufgefordert, spä-
testens bis zum 28. Oktober 2006 beim Vorstand der Spar-
kasse Vest Recklinghausen, 45657 Recklinghausen, 
Herzogswall 5, seine Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, andernfalls wird das Sparkassenbuch für kraft-
los erklärt.

Recklinghausen, 28. Juli 2006

Sparkasse Vest Recklinghausen

Der Vorstand

Abl. Bez. Reg. Mstr. 2006 S. 340
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611 Auflösung eines Vereins

Als Liquidatoren des Vereins „Bund der Vertriebenen Enni-
gerloh e.V.“, machen wir die Auflösung des Vereins bekannt
und ersuchen die Gläubiger, etwaige Ansprüche bei uns
anzumelden.

Ennigerloh, den 28. Juli 2006

Herr Wilhelm Scholtz
Gertrudenstr. 16

59320 Ennigerloh

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2006 S. 341

E: Sonstige Mitteilungen
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